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K U R S  

Ausbildung für Hund und 
Hundehalter (Erziehungskurs) 
BALZERS - Jährlich nimmt die Zahl der 
Haushunde zu. Man liest in der Presse ver­
mehrt von wildernden und umherstreunenden 
Hunden. Ebenfalls ist der Hundekot auf Spiel­
plätzen, Gehsteigen und Parkanlagen ein ech­
tes Problem für alle Mitmenschen geworden. 
Haben Sie auch schon über die Ursachc dieses 
Übels nachgedacht? -

Aus diesem Grund führen einige Hundever­
eine Erziehungskurse oder Spielgruppen für 
Welpen durch. So auch die Ortsgruppe Bal­
zers des Schweizerischen Schäferhundeclubs. 
Der Herbstkurs beginnt am Mittwoch, den 17. 
September um 18 Uhrin der Clubhütte in Bal-
zers. Dieser Kurs ist offen für alle Hunderas­
sen im Alter ab ca. 4 Monaten. Solche Kurse 
werden jeiiem Hundehaltec/-in empfohlen. An 
diesen Kursen erarbeiten wir mit Ihnen die 
Grundlage der Hundehaltung und die Hun-
deerciehung zum angenehmen Familienhund. 
Weiter werden Ratschläge über Haltung, Er­
nährung, Krankheiten, Impfungen und Ver-
süubemng der Hunde von der bekannten Tier­
ärztin Frau Dr. Burkhard an einem Abend an 
die Teilnehmer weitergeleitet. Der Kurs der 
OG Balzcrs beginnt am Mittwoch, den 17. 
September 2003' um 18 Uhr in der Clubhütte 
in Balzers und dauert sechs, Abende zu je 1 
Stunde. Die Kurskösten betragen Fr. 60.- und 
sind am ersten Kurstag zu entrichten. 

Auskunft erhalten Sie bei Kursleiter: Karl 
Broder,. Tel. (G) 081/303 51 11, (P) 081/303 
51 10; Präsident: Rend Märki, Tel. (G) 
081/725' 14 70, (P) 081/723 56 32, Natel-
079/314 76 85. " 

Eingeladen sind alle Hundebesitzer/-innen, 
welche Wert auf einen gut erzogenen Fami­
lienhund legen, und sich für eine'der heutigen 
Zeit entsprechenden Tierhaltung. einsetzen. 
Der Kurs findet bei jeder Witterung statt. 

Gemütliche und familiäre Stimmung 
Das Familien-Grillfest im Freizeitpark Weiherring lockte zahlreiche Gäste an 

MAUREN - Gerade rechtzeitig 
zeigte sich am Sonntagnachmit-
tag anlässlich dem Familien-
Grillfest der FBP-Ortsgruppe 
Mauren-Schaanwald das Wet­
ter von der freundlichen Seite. 
Der Pavillon war voll besetzt, 
der Grillmeister gut drauf und 
die zahlreichen Gäste bestens 
gelaunt. 
Obmann G'ebi Malin gab seiner 
Freude Ausdruck, bereits am frü­
hen Nachmittag so viele Gäste und 
Freunde im. Freizeitpark im Herzen 
von Mauren begriissen zu dürfen. 
Es entwickelte sich eine sehr fami­
liäre Atmosphäre und was die mu­
sikalische Unterhaltung betraf, hat­
te der Obmann ebenfalls nicht zu 
viel versprochen. Ein sechsköpfi­
ges Blasinstrument-Ensemble aus 
Kiew gab ein schmissiges Konzert 
und begeisterte die FBP-Runde. 

Kulinarische Verwöhnung 
und Gespräche 

Währenddem sich die Jugend 
dem Bocciaspiel widmete, bot sich 
den zahlreichen Besuchern die Ge­
legenheit, mit den Gemeinde- und 
Landespolitikem auf unkomplizier­
te Weise das Gespräch aufzuneh­
men. So warpn sie erfreut, dass ne­
ben Vorsteher Freddy Kaiser, Vize-
vorsteherin Doris Wohlwend und 
weiteren Gemeinderäte auch die 
Regierungschef-Stellv. Rita Kieber 
sowie die Abgeordneten Rudolf 
Lampcrt, Johannes Kaiser und 
Monica Bereiter aus iEschen unter 
ihnen weilten. Es ist. das Ziel 

Die FBP Mauren-Schaanwald hat am Sonntagnachmittäg zum Familien-Grillfest in den Pavillion am Weiherring 
In Mauren eingeladen. Das Interesse war gross und so genossen Lokal- und Landespolitikerinnen und Landes-
poltiker den Nachmittag bei schönem Wetter. 

der FBP-Ortsgruppe Mauren-
Schaanwald, für diese persönliche 
Kontaktpflege vennehrt geeignete 
und neuartige Plattformen zu er­
möglichen. Informationen aus ers­
ter Hand werden sehr geschätzt und 
tragen dazu bei, verzerrte und fal­
sche Sachverhaltsdarstell.ungen zu 
klären sowie neueste Projekte und 
Ideen darzulegen. Die Volksvertre­
ter sind auch dankbar, wenn sie 
die Anliegen und Bedürfnisse 
von den Betroffenen direkt erfah­
ren. 

Gemütlicher Familiennachmittag 
Der Obmann der Maurer FBP-

Senioren, Gebhard Kieber, nahm 
diese Gelegenheit wahr, auch die 
ältere Generation zu diesem Grill-
fest einzuladen. Durch die bunte 
Durchmischung von Jung und Alt 
entstand im wahrsten Sinne des 
Wortes ein sehr gemütlicher Fami-" 
liennachmittag, den nach der lan­
gen Sommer- und «Sendepause» 
alle sichtlich genossen. Für die gute 
Stimmung haben natürlich der 
Grillmeister Manfred Kieber sowie 
die Frauen hinter dem Büffet ihren 
Beitrag geleistet, denn für das leib­
liche Wohl war bestens gesorgt. 
Sie alle freuen sich auf die nächste 
Einladung. 
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Für einmal belegte ein Teil der Jun­
gen mit Begeisterung die Boccia-
bahn im Freizeitpark Weiherring. 


